
3

e t

5 Jahrgang

Anzeiger
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politit Lokales u allgem Thetl d
Joſef Wiener Fenlilleton Theater Handel u Gerichtsztg

Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

Sonnabend den 17 Juni 1893

4 t

l d
3 i r

e

4 m
m

rJ C Jrn
We

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 6 Uhr
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus

durch die Poſt unter Nr 2498 Mk 1,50 pro Quart exel Beſtellgeld
InſertiondPreis pro 6 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Anzeigen

90 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen hoher Rabatt
Anzeigen Annahmeſtellen

Haupt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 37 früher 86
gweigeExpedition Zinksgartenſtraße Nr 18 früher 93

und in ſämmtlichen Filialen

ten
d

ſämmtlich in Halle a S
Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 6 Uhr Nachmittags
Druck und Berlag von W Kutſchbach in Halle a G

für Halle und den Saalkreis
Landwirthſchaftliche Hratisbeilage
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Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

Aach der Wahlſchlacht
Halle 16 Juni

Nachdem die Tage der Rüſtung zu Ende gegangen werdennun ſtatt der Worte Zahlen die Weisheit ver den Man hat

geſchmeichelt und gedroht gelockt und geflucht geworben und ge
tänſcht und was nun aus der Urne geſtiegen das nennt man die
e und gerechte Selbſtbeſtimmung des deutſchen Volkes Der
ahltag iſt vorüber die erſte Erregung hat ſich gelegt und mit

en Jntereſſe harrt man der Reſultate Jmmer neue
epeſchen fliegen in die Bureaus der Redaktionen bald den Ge

ſammterfolg verkündend bald auch nur Einzelmittheilungen verbreitend die uns in keiner Weiſe einen Raſch auf das Endbild

geſtatten Erſt in zwei oder drei Tagen wird Deutſchland im
Stande ſein ſich ein Urtheil zu bilden Und auch das wird kein
Geſammturtheil ſein Denn in ſo großer Zahl wie nie zuvor
werden die Stichwahlen nothwendig werden Heute aber ſchon
einer Prophezeihung Nanm zu geben wäre durchaus verfehlt deun
wohl niemals waren ſo zahlreiche Fraktionen und Fraktiönchen
anf dem Kampfplatze erſchienen wie jetzt Vier und fünf Kandi
daten waren die Durchſchnittszahl in jedem Kreiſe ja in einzelnen
Bezirken hatten die Abſtimmenden das Vergnügen ſich nuter ſieben
oder acht Kandidaten den ihnen Angenehmſten heraus zu ſuchen
Ein Schluß anf das Geſammtreſultat wäre aber auch vor allen
Dingen deshalb verfehlt weil für die Entſcheidung der Einzelnen

a neue Siege zu den alten gefügt haben

Der Bauernfreund

Es wird ihr
dies um ſo leichter gelungen ſein als die Spekulation auf die
Unzufriedenheit der Maſſen ihre Hauptwaffe bildet und die letztend weder in politiſcher noch in wirthſchaftlicher Beziehung über

mäßig viel dazu beitrugen die allgemeine Stimmung zu heben und
Zufriedenheit zu verbreiten

Jn der ſtürmenden Fluth der Wahlbewegung iſt das ideale
Moment das der Parole des Kampfes zu Grunde liegen konnte
kanm mehr zum Vorſchein gekommen Nicht um die Fragen der
großen Pflichten des deutſchen Nationalſtaates handelte es ſich in
dem Wirrwarr der Streitenden nur Rechenexempel kaufmänniſche
Kalkulationen Buchhaltungfertigkeiten und Magazinverwaltung
tugenden wurden hin und wieder ausgewechſelt verglichen und be
ſcheinigt Die neuere Philoſophie hat freilich den Grund gelegt zu
ſolchem Philiſterium ſie hat gelehrt daß die Jdeale der Menſch
heit ſich ſtetig wandeln Und deshalb iſt den Jungen Hekuba
was die Alten in Entzücken oder zu Thränen brachte Ob die von
der Reichsregierung vorgeſchlagene militäriſche Reform nöthig uad
nützlich ſei mag füglich beſtritten werden Die Bedenken die von
zweifellos patriotiſch hochgeſtinmten Männern vorgetragen wurden
ſind gewiß ebenſo ehrlich wie ſachlich gemeint Aber in all den
vielen Kämpfen die in den Parteien ſeit Wochen tobten vernahm
man nichts von dem tiefen und warmen Grundton den die Sache
des Vaterlaudes unter allen Umſtänden wecken muß Schon in
den Debatten im Reichstage fiel dieſer Mangel empfindlich anf
ſelbſt die Redner des hiſtoriſchen Pathos wie Herr von Bennigſen
waren mehr melancholiſch als begeiſtert und doch war die nationale
Noth nicht größer zu jenen Tagen da die deutſche Frage alle
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der noch nicht veröffentlicht iſi decken Jn dem Brief der aus
Groß Windhoeck vom 24 April 1893 datirt iſt heißt es

Am 8 April es war Sonnabend nach Oſtern wurde plötzlich
mobil gemacht Hei was war das mit einem Male für ein Leben
quf der Station Währeud wir unſere Ausrüſtungsſtücke in Ord
nung brachten Patrouen 2c empfingen fingen die hottentottiſchen
Viehtreiber die Zugochſen ein beſpannten damit die Karren und
koppelten das zum Mitgehen ansgeſuchte Schlachtvieh zuſammen
Abends 27 Uhr marſchirten wir ab Nach 3tägigem Marſche
lagerten wir am 11 Abends 8 Uhr zwiſchen wirren Felſen in
einer Thalſenkung Hier erſt wurde uns bekannt gemacht daß
unſer Hauptmann beſchloſſen hatte den Stamm Hendrik Witboi
zu vernichten 4 Stunden nur lagen wir von dem feſtungsartigen
Felſenneſt HoresKannas Horunkranuz der Reſidenz jenes Räubers
Witboi entfernt Nur kleine Feuer zum Kaffeekochen durften an
gezündet werden lautes Sprechen war ſtreng verboten Nachdem
jeder noch 100 Stück Patronen empfangen hatte ſo daß jeder deren
200 Stück beſaß und die Wachen aufgezogen waren hüllten wir
uns in unſere Mäntel ſchliefen bald ein und träumten von unſerer
zu gewärtigenden Feuertaufe Um 1 Uhr Nachts wurde geweckt
und 10 Minuten ſpäter krabbelten wir Hals und Beine riskirend
in den Felſen umher Am 26 Uhr es wurde gerade Tag hielten
wir 50 Meter vor dem mit einer kniehohen Steinmaner umzogenen
Dorfe Kinder ſagte unſer Hanptmann 50 Meter vor Euch
habt Jhr das Zeug nun aber mal hingehalten Jn Deckung
Marſch Marſch Wir ſtürzten vor bis zur Mauer warfen uns
hin und unn ging das Geknatter los Die zweite Kom
pagnie die von der linken Flanke anzugreifen hatte trat zu

einer nicht wie im Jahre 1887 eine einzige Hanptfrage zur Beantwortung Herzen mächtig aufrührte gleicher Zeit in Aktion Aus allen Hütten ſtürzten die Männer
re ſtand ſondern weil eine ganze Reihe von Einzelfragen und Einzel Die Lehren der Geſchichte werden arg mißachtet weil niemand hergus um nach dem ſteinernen Kaſtell zu gelangen die meiſten

n Re wünſchen bis zur Jmpffrage und der vegetariſchen Lebensweiſe gern in e Spiegel ſieht der nicht ſchmeichelt Auf jedem Viatt derfelben zwnrden durch efue zwiſchen die Nippen gejagte Kugel
t der das Votum beeinflußte Das allgemeine Stimmrecht iſt gerade in der Vergangenheit iſt zu leſen wie zutreffend einer der beſten darau verhindert und fanden nicht einmal Zeit ihre Gewehre auf
relche ſolchen Zeiten eine unbeſtimmbare geheimnißvolle Macht Es ſchlägt dentſchen Männer die größte Gefahr für jedes ſtaatliche Gemein uns anzulegen Aus dem Kaſtell aber knallte es bald herüber und
hung dem Kundigſten ein Schnippchen und rebellirt gegen jegliche Formel weſen erkannte in der alle Sittlichkeit verſchlingenden Weichlichteit die Kugeln ſauſten uns wie Birnen um die Ohren Zwei Schritt
ivat Es iſt gut daß der Wahlkampf wenigſtens in ſeiner erſten und dem Egoismus der alle Stände ergreift Alſo ſchrieb hinter mir bekam einer meiner Kameraden einen Schuß in den
erten Phaſe vorüber iſt gerade vor der Hanptſchlacht platzen die Reichsfreiherr vom Stein juſt zwei Jahre vor der Schlacht von Unterleib Nun richtete ſich unſer Feuer nach dem Kaſtell mit

Gegenſätze am Schärfſten auf einander Bis zu den Stichwahlen Jend Wenn die nationalen Parteien wie es vielfach vorausgeſagt der Zeit wurde dasſelbe immer ſchwächer erwidert Seiten
e herrſcht daun verhältnißmäßige Ruhe leider aber wird dieſe Nuhe wurde thatſächlich ſtarke Verluſte erleiden ſollten und auch im künftigen gewehr pflanzt anf erſcholl daun das Kommando ehe wir aber

vielfach zu Handelsgeſchäften benutzt die nicht immer ganz reinlich Reichstage in der Minderheit ſtehen ſo wird dies vielleicht zur Heilnng zum Sturmangriff vorgehen konnten war das Neſt leer wie Affen
und zweifelsohne ſind Jetzt wird eine Zeit der Ruhe eintreten unſerer Verhältniſſe beitragen Denn noch haben Viele den Ernſt kletterten die letzten noch Kampffähigen in den Bergen herum
Allerdings war die Anſpannung nicht ſo groß wie ſonſt aller der Zeit nicht begriffen noch fühlen Manche nicht den wehenden Mancher derſelben wurde durch unſere ſicheren Büchſen herabgeholt

ahr dings konnte von mehr als einer Seite betont werden daß der Wind der ſich entwickeln will zum vernichtenden Sturm Mögen Ein entſetzlicher Anblick bot ſich uns als wir das Kaſtell beſetzt
Wett jetzt beendete Wahlkampf weniger ſtarke Blaſen gezogen habe als die deutſchen Wähler begreifen lernen daß ein Land wo Milch hatten dar 48 Männer gegen 60 Weiber und 15 Kinder fanden

frühere Kämpfe aber auch jetzt wurde wirklich genug des Schlamms und Honig fließt keine Verheißung iſt die erfüllt werden darf wir mit gräßlich verzogenen Geſichtszügen als Leichen am Erd
d die emporgewirbelt um Einem die ganze Geſchichte zu verleiden ſoll Körper und Seele gedeihen Darnach bemeſſe jeder ſeinen boden liegen Der traurige Umſtand daß ſo viel Frauen und

ift

Nicht nur der Gegenſatz der Parteien ſondern auch perſönlicher
Haß hat manche Blüthe getrieben die man gern vermißt hätte
Eines können wir ſchon jetzt wieder lernen Während bis tief
hinein in die Ordnungsparteien ein Geiſt tobte der ſeinen Grund
oft nur darin fand daß dem Einem die Rockſchöße von Hinz beſſer
gefielen als die von Kunz der als Kandidat präſentirt war iſt

Weg und ſein Ztel Und wer ihm dabet der rechte Führer ſcheint
den küre er und gebe ihm die Loſung dem Vaterlande unicht
der Partei

Aus unſeren Kolonien

Kinder unſeren Kugeln zum Opfer fielen war in der weiten
Diſtanz von 450 Meter zu ſuchen wir konuten abſolut nicht
Mann und Weib unterſcheiden Unſere erſte Arbeit war daß wir
einige Hütten in Brand ſteckten Den Sohn Hendrik Witbois
fanden wir in den Bergen mit durchſchoſſener Bruſt todt am
Wege liegen während einer ſeiner Neffen ſchon im Kaſtell gefallen

i die Sozialdemokratie im Paradeſchritt die Glieder eug aufge Halle 16 Jnni war Noch bis zum nächſten Tage Abends blieben wir dort weilln ſchloſſen zur Urne marſchirt Wenn hier der Sozialiſt Schulze Ueber die Erſtürmung der Veſte Horunkranz von der das ganze Dorf dem Erdboden gleich gemacht werden ſollte alle
nach aufgeſtellt war ſo ſtimmte man männiglich für Schulze auch FHeudrik Witboi aus ſo lange ſein Unweſen in Deutſch Süd Schanzen ebenſo die Dorfmauer wurden niedergeriſſen und der

üſſen wenn der Einzelne glaubte Müller ſei doch vielleicht der beſſere weſtafrika trieb liegen uns noch Mittheilungen eines Theilnehmers Reſt der Hütten niedergebranunt Hendrik war uns entkommen
Kandidat Die Folgen dieſer verſchiedenartigen Praxis werden an der Expedition vor die ſich wie wir aus guter Quelle erfahren aber ſein Weib mit noch 79 Frauen und Kindern waren in unſere
ſich früh genug bemerkbar machen Die Sozialdemokratie wird mit dem beim Auswärtigen Amt eingelaufenen bezüglichen Bericht Hände gefallen Jm Gefolge von dieſen und 90 Stück Rindvieh

Blättern hie und da blaue Glockenblumen hervor ſahen allein ſein Beim Bach oder oben beim Felſenkegel wirſtVor Ein geb rochenes Wort rankte ſich wuchernd um das faule zerſplitterte Holz ſie finden Vor einer halben Stunde komm nicht mit ihr
Roman von Corony Auf den Stufen vor der Thür des Häuschens ſaß ein Haſt gehört

16 Fortſetzung Nachdruck derboten zuſammengekauertes Weib und hatte den Kopf auf die ver Ja ja Jch will ſie ſchon ſo lang aufqaltenWer ihn beobachtet hätte würde vielleicht geglaubt haben hrantten Arme gelegt Es war Afra Sie ſchien allein Er ging Wie war es doch ſo herrlich wieder auf dem

einen Geiſteskranken oder einen Trunkenen zu ſehen denn zu ſein Franz freute ſich deſſen Raſch kletterte er den grünen weichen Teppich zwiſchen den knorrigen Baumrieſen
während er ſo einſam dahin wanderte lachte er oft kurz Abhang hinab und ſtieg über die knarrenden Bretter Da dahin zu ſchreiten Er fühlte ordentlich wie er mit jedem

über und höhniſch auf murmelte unverſtändliche Worte oder fuhr ſie empor ſtarrte ihn an und rief Was bringſt Du Athemzug neue Jugendluſt einſog Eine kurze Strecke von
enen ſchüttelte ſich in der Richtung nach H umblickend für Nachricht Afras Hütte entfernt gab es einen wunderbaren paradieſiſchene drohend die Fauſt Ja der Franz war immer ſo lebhaft Jſt die Lena hier fragte er Ort Dort floß ein ſpiegelklarer Bach dahin der ſich wie

geweſen daß er es als unerträglichen Zwang betrachtete ſich Nein ein ſilbernes Band zwiſchen hellgrünen Wieſen ſchlängelte
itär verſtellen zu müſſen Jetzt war ihm zu Muthe wie einem Wo iſt ſie Häufig kamen zierliche Rehe und ſtolze Hirſche heran um

d Sträfling der ſeine ſchwere Kette zerriſſen hat Jn vollen Weiß ich s Wohl beim Bach unten wo die vielen ihren Durſt zu ſtillen Zu beiden Seiten erhoben ſich dicht
hen Zügen genoß er die lang entbehrte Freiheit und jeder Baum Blumen ſtehen Sie mag nimmer daheim bleiben und ich bewachſene Berge und gar oft ſah man aus dem Tannen

L jeder Felſenſtein ſchien ihm wie ein alter Freund dem er laſſ ſie gehen wohin ſie will Aber Du Was haſt grün das Geweih des Königs der deutſchen Wälder auftauchen
hätte zurufen mögen Jch bin wieder da wo ich allein mir zu ſagen Dahin lenkte Franz jetzt ſeine Schritte und bald bot ſich

er hingehöre und mit denen die hinter jenen Bergen wohnen Kommt herein und ſchiebt den Riegel vor ihm ein Anblick höchſter Lieblichkeit dar Ein abgebrochener
zur in der kalten düſtern Marmorgruft ihres Schloſſes habe Beide traten in die Kammer Es mußte ein lebhaftes Baumſtamm war als Brücke von einem Ufer zum anderen
bis ich nichts mehr gemein ſondern bin fertig mit ihnen für Geſpräch ſein was ſie führten Afra lachte einmal laut gelegt Auf ihm ſaß Lena Sie hatte einen Kranz fenuer

alle Ewigkeit und gellend auf und fing dann von neuem an dem Ver rother Mohnblumen ins Haar gedrückt und ſah leicht vor
Noch eine Stunde wanderte er dann tauchten zwiſchen führer ihres Kindes Verwüuſchüngen nachzuſenden Jmmer geueigt in das durchſichtig helle Waſſer es wohl als Spiegel

rks ſchwarzgrünen Fichten die weißgetünchten Mauern der kleinen ſ kreiſchender wurde ihre Stimme immer wilder hob ſie die benntzend denn bald zog ſie das krauſe Gelock tiefer in die
Kirche mit dem ſpitzen Thurm auf daneben der Friedhof Arme empor immer hänfiger erklang das ſchneidende Lachen Stiru bald nahm ſie einen der ſchweren Zöpfe deren Ende
und in einiger Entfernung die Häuſer des Dorfes Franz und dazwiſchen hinein tönte es ächzend und ſchwierzlich ge die glitzernde Wellen ſtreiften und legte ihn nach vorne daßſtreckte die Arme aus und jauchzte daß es lant und hell I brochen O mein ſchönes ſchönes Kind Mein Alles er ſich wie eine ſchwarze Schlange an ihren Hals und ihre

durch den Wald klang und ein Echo weckte welches ihm Mein Liebling Bruſt ſchmiegte Dabei ſang ſie wie es ſo ihre Art war
den jubelnden Gruß zurück gab Die Felſen hatten ihn Still ſtill mahnte Franz mehrmals und blickte aus leiſe vor ſich hin und wiegte den üppigen Leib hin und her
willkommen geheißen Er ſchweukte den und winkte dem Lſen nach allen Richtungep ſpähend Franz ſchlich unbemerkt dicht an das Mädchen heran und

ur ihnen zu Noch zehn Minuten und dann kam auch Afras iſt Keiner in der Nähe Sie haben alle Angſt vor als ſie ſich umwenden wollte weil der Bach ihr die ſchwanken
Hütte in Sicht Wie in einem Hexenkeſſel lag ſie unter mir ſagte ſie trotzig Ja wenn ich ihnen jeden ſchiefen den Umriſſe einer Geſtalt zeigte da wurde plötzlich das
ihm zwiſchen grauem zerklüfteten Geſtein Das Gärtchen Blick und jedes böſe Wort heimzahlen könnt ich thät s rothe Tuch welches ſie in H verloren hatte um ihre

R welches in Tillas Todesnacht von dem Gewitter zerſtört ſſchon O die die drohend ſtreckte ſie Augen gelegt und heiteres Gelächter ertönte Sie errieth
wurde war nicht wieder hergerichtet worden Der morſche die Hand nach dem Dorfe ans wer hinter ihr ſtand ſchrie auf vor freudiger Ueberraſchung
vom Sturm niedergeriſſene Zann hing noch halb zerbrochen Jetzt geh und ſuch die Lena fuhr ſie nach einer und machte eine ſo raſche Bewegung daß ſie ſicher von dem

2 nach einer Seite Epheu zwiſchen deſſen dunkelgrünen Weile fort Sie ſoll nicht gleich kommen Jch muß jetzt gefährlichen Sitz hinabgeglitten wäre hätten ſtarke Arme ſie
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180 Ziegen und Schafen 18 Pferden und einem Wagen voller Ge doner Club Autonomie das gleichnamige Blatt wurde des arg erſchütterten Dreibundes keine Thränen nachweinen und

nach Windhoek wo wir am 19 April glücklich eintrafen Unſer
Aufenthalt hier iſt recht angenehm und erfährt durch häufiges
Alarmiren der Truppe wegen Herumſtreichens Witboiſcher Banden
die ſich mit einer Dreiſtigkeit an unſere Viehſtationen hera en
um dort Vieh zu ſtehlen die etwas Beſſerem würdig wäre vielfach
Abwechslung 10 Maun ſchwingen ſich dann anf die Pferde

und mit Hurrah geht es an die Verfolgung der frechen Ränber
Dieſe Ritte machen ſelbſt einem reitenden Jnfanteriſten Spaß
denn unſere Pferde gehen ſo gut und klettern ſicherer wie Menſchen
über Felſen und Klippen Wenn Halt gemacht wird kuppeln wir
n die Vorderbeine zuſammen und laſſen ſie laufen ihr Futter
ich ſuchen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 15 Juni Hofnachrichten Den heutigen
Sterbetag weiland Kaiſer Friedrichs III brachten die kaiſerlichen
Herrſchagften in ſtiller Zurückgezogenheit zu Die Majeſtäten be
gaben ſich gegen Mittag nach dem Manſolenm in der Friedens
kirche um daſelbſt am Sarkophage einen prachtvollen Kranz nieder
zulegen und einige Zeit in ſtiller Andacht zu verweilen Auch die

anderen zur Zeit in Potsdam anweſenden fürſtlichen Herrſchaften
hatten im Lanfe des Tages zumeiſt perſönlich die Ruheſtätte weiland
Kaiſer Friedrichs III in der Friedenskirche beſucht und gleichfalls
prächtige Lorbeerkränze uiedergelegt

König Oskar von Schweden Norwegen hat
unſerem Kaiſer eine Einladung zugehen laſſen am 29 d M
der Elch e in Hunneberg beizuwohnen Kaiſer Wilhelm würde
am 38 Abends in Gothenburg eintreffen Die Elchjagd ſollte
ſchon im vorigen Jahre unter Theilnahme des deutſchen Kalſers
abgehalten werden mußte aber Umſtände halber verſchoben werdeu
Jetzt iſt die Abhaltung der Elchjagd in dem Revier von Hunneberg
eine Nothwendigkeit da ſich die Elche dort bereits zu ſtark ver
mehrt haben

e S franzöſiſche Botſchafter am Berliner
Hofe Jnles Herbette iſt vom Urlaub nach Berlin zurück
gekehrt und hat die Geſchäfte der Botſchaft wieder übernommen
Man glaubt an die Rückkehr die Hoffunng knüpfen zu dürfen daß
dieſer in Regierungskreiſen ſehr beliebte und gemäßigte Diplomat
auf ſeinem Poſten verbleiben werde

Der preußiſche Landtag wird in den letzten Tagen
dieſes Monats nach den Stichwahlen für den Reichstag ſeine
Thätigkeit aufnehmen Jm Abgeordnetenhauſe wird man zunächſt
die noch erübrigende Abſtimmung über die Wahlgeſetz Novelle vor
nehmen da es dringend erforderlich iſt dieſe Angelegenheit zum
Abſchluß zu bringen Dann wird man ſich den Staffeltarifen
und den Berichten zuwenden die in den letzten Tagen an die
Mitglieder verſendet worden ſind Auch das Herrenhaus
dürfte noch im Juni zu Plenarſitzungen zuſammentreten

Der Finanzminiſter Dr Miquel ſowie andere
von Ahlwardt angegriffene Perſonen haben den Hamb Nachr
zufolge dieſen wegen Beleidigung und Verlenmdung verklagt

Jn manchen ärztlichen Kreiſen hat die Nachricht
daß ſich der neue Reichstag im Falle einer Kommiſſionsberathung
der Militärvorlage wahrſcheinlich mit dem Seuchengeſetz zu be
ſchäftigen haben werde eine unliebſame Ueberraſchung hervorgerufen
weil man eine übereilte Berathung wie ſie durch die Uhpiſtände
hervorgerufen werden möchte für bedenklich hält Man bleibt
dabei ſtehen daß das Geſetz noch nicht ſpruchreif ſei und einer er
neuten Umarbeitung bedürfe Man hoffte r viel von dem
Eingreifen der neuen Aerztekammern welche im Herbſt dieſes Jahres
gewählt werden für die Frage Mit der jetzigen Zuſammenſetzung
dieſer Kammern namentlich für Berlin und Brandenburg iſt man
in ärztlichen Kreiſen durchaus nicht einverſtanden

Die Nationalztg erfährt daß der engliſche Kom
miſſar für die deutſch engliſche Abgrenzung in Oſt
afrika Smith zu Ende dieſes Monats in Berlin erwartet
wird um die Grenzverhandlungen hier zu beendigen Dentſchlaud
a bei den Verhandlungen durch den Reichskommiſſar Peters
vertreten

Die geſammte Berliner Garniſon hatte heute
am Wahltag Kaſernendienſt die Truppen rückten alſo weder zum
Schießen noch zum Erxerzieren aus Die Poſtbeamten hatten heute

4 Stunden Urlaub erhalten Bis in die Mittagsſtunden hatten
etwa 25 30 Prozent der Wähler gewählt Der Reichskanzler
Graf v Caprivi wählte um 11 Uhr im Kaiſerhof Jn zahlreichen
Fabriken wird gefeiert Bei der Wahlarbeit halfen den Sozial
demokraten vielfach die Genoſſinnen ſie führten die Liſten auch
Radfahrer waren in den Dienſt der Sozialdemokratie geſtellt

Die Berliner Anarchiſten beſchloſſen die Gründung
einer Unterſtützungs Kaſſe für Familien von inhaftirten
Anarchiſten Ferner erklärten ſie ihre Losſage vom Lon

nicht umfaßt und aus Ufer gehoben
verſchlungene Tuch ab und jubelte Nun alſo ich hab s
ja gewußt Aber lang hat s gedauert mit dem Kommen
Ich wär ſchon längſt nach der Stadt und von da nach dem

Schloß hinüber doch die Mutter wollt mir kein Geld geben
Für mich iſt nie was über Die vollen Lippen ſchloſſen
ſich trotzig

Sie war wirklich noch hübſcher geworden ſeit ihrem Be
ſuch in H oder ſchien ihm das nur weil ſie ſo recht
in dieſe ahnt e Natur hineinpaßte und die köſtlichſte
Staffage für das wild romautiſche Gemälde abgab
Freilich ſo wie die Tilla gefiel ſie ihm nicht das war etwas
ganz anderes geweſen die ſah immer wie eine verkleidete
Prinzeſſin aus aber ein gewöhnliches derbes Bauern
mädel konnte man die Lena auch nicht neunen Die hatte
zu viel Fremdartiges von der Mutter geerbt Frauz dachte
an ein Bild vor dem er in der Stadt drinuen lange ge
ſtanden Das ſtellte ein Weib vor in kurzem eng an
liegendem mit Flittergold beſetztem Purpurgewand Das
ſchwarze fliegende Haar ſchmückte ein Sammtkäppchen von
welchem Perlenſchnüre und goldene Münzen herabhingen
Die braunen wunderſchön geformten Arme und Schulkern
waren nnverhüllt aber ſchillernde Schlangen wanden ſich um
den entzückenden Körper Sie hielt ein Tamburin empor
und ſchien ſich am Tanze nicht weniger zu ergötzen als an
dem Gefunkel der Augen denen die ihrigen mit zwingendem
Ausdruck begegneten Das fiel ihm jetzt wieder ein So
kam ihm Lena vor Wie Perlen hingen die Waſſertropfen
in ihren Zöpfen Die Mohnblumen flammten förmlich aus
dem grauſen Gewirr die dunklen Sterne unter den halb
geſeukten Lidern ſchimmerten heiß und feucht und hatten
einen ſeltſamen brennenden Blick und die kleinen Füße gaben
denen der n e Zigeunerin an Zierlichkeit nichts nach

Da lehnte ſie die Hände hinter dem Haupt verſchränkt

Jetzt riß ſie das feft

als Spitzelblatt in Verruf erklärt

Oeſterreich lingarn
Kladno 15 Juni Obgleich die Ruhe bis Mittag nicht

geſtört worden wird die Situation immer ernſter nud der
Strike immer ausgedehnter Auf den Beſcheid des Bürger
meiſters daß die Bezirkshauptmannſchaſt die für morgen im

klärte der
Fehler ſet der viel böſes Blut machen werde Falls die Behörde
daran feſthalten wolle den Wünſchen der Arbeiter zu widerſprechen
ſo werde es auch in den Kohlenwerken des Nordens und Oſtens
von Böhmen bei Brirx und Pilſen zum Strike kommen Schließlich
erſuchte der Führer den Bürgermeiſter dem Bezirkshauptmann
mitzutheilen daß es bei der unter den Arbeitern herrſchenden
Gährung leicht zu ernſten Auftritten kommen könne

Jtalien
Rom 15 Juni Popolo romano berichtigt die Mit

theilungen anderer Blätter über den Verlauf des Banketts für
Trieſt dahin daß demſelben nur 15 Abgeordnete beigewohnt
haben die r ihre Zuſtimmung zum Bankett zurück
ogen als deſſen irredentiſtiſcher Charakter unverkennbar wurdelle feien erfreut wenn in Trieſt das italieniſche Element über

das ſlaviſche Sieger bleibe aber daraus für trredentiſtiſche Agi
tationen Nahrung zu ziehen verſtotze gegen die elementarſten Rück
ſichten auf einen ſtets lohglen Bundesgenoſſen Wer die Tripel
allignz wolle dürfte mit jenem partiellen Jrredentismus nichts
gemein haben der nur zur Verſchlechterung der Lage der in Oeſter
reich lebenden Jtaliener führe

Frankreich
Paris 15 Juni Der Marſchall Mac Mahon vollendete

am Dienstag fein 85 Lebensjahr er wurde am 13 Juni 1808
in Sully Saöne et Loire geboren Von einem Unwohlſein das
ihn kürzlich befiel iſt er gänzlich wiederhergeſtellt Den Marſchalls
titel trägt er nun ſeit 34 Jahren er empfing ihn am 5 Juni 16859
am Tage nach der Schlacht von Magenta war alſo damals
51 Jahre alt Caurobert wurde am 18 März 1856 noch
nicht 47 Jahre alt und Bosquet am nämlichen Tage 46 Jahre
alt zum Marſchall ernannt Es ſind dies drei Beiſpiele des
ſchnellſten Aufrückens in der franzöſiſchen Armee ſeit den großen
Kriegen des erſten Kaiſerreichs

Le Jour beſpricht in einem Leitartikel Der Koloß
mit den thönernen Füßen die heutigen deutſchen
Reichstagswahlen und erklärt wenn die Anhänger der Militär
vorlage täglich wiederholen Frankreich ſei der Erbfeind die
Franzoſen wollten nicht vergeſſen ſo ſei dies richtig aber ſie ver
mögen zu warten bis das giftige Thier an ſeinem eigenen Gifte
vrrendet ſie verfolgen aufmerkſam die latente Zerſetzung dieſes
Kaiſerreichs des Zufalls dieſer zuſammengeſtückelten Macht

In dem heutigen Urtheil des Kaſſationshofes heißt
es das einleltende Verfahren und die Führung des Prozeſſes gegen
Charles Leſſeps Fontane und Eiffel ermangele der
geſetzlichen Grundlagen Die Sache an einen anderen
Gerichtshof zu verweiſen liege kein Grund vor Cottu hatte die
Nichtigkeitsbeſchwerde nicht eingelegt Fontane und Eiffel
wurden ſofort in Freiheit geſetzt Charles Leſſeps muß
noch die ihm wegen Beſtechung zuerkannte Strafe verbüßen

Die bekannte Juliette Adam beſchwört in einem vom
Journal veröffentlichten Artikel die Elſaß Lothringer

Geguer der Militärvorlage zu wählen und ſchließt Jch
bete zu Gott welcher Frankreich beſchützt und welcher der Gott
Elſaß Lothringens iſt er möge in die Seelen unſerer Landsleute
die Ueberzeugung einpflanzen daß es ihm genüge wenn man chriſt
lich und autideutſch iſt

Rußland
Petersburg 15 Juni Die letzte d h die zweite Rede

Kalnoky s erfährt in der ruſſiſchen Preſſe die abfälligſte
Beurtheilung Man zuckt die Achſel über Kaluoky und iſt
erſtannt über die beiden Reden von denen die eine das in der
anderen Geſagte vollſtändig aufhebe Die Nowoſti verſichern
daß ſie nie viel von den Reden des Grafen gehalten haben Sie
erklären aber die Jnſinuation der Nationalzeitung die letzte Rede
ſet in Folge eines Drucks der Berliner Regierung gehalten worden
für eine Beleidigung Oeſterreich Ungarns die hoffentlich dazu bei
tragen werde die fiktive öſterreichiſch ruſſiſche Entente
zu einer thatſächlichen zu machen Nußland allein ent
ſcheide jetzt über die Geſchicke des europäiſchen Friedens in Ruß
lands Händen liege das Glück Europas Die ruſſiſche Peters
burger eng ſchreibt das Verhältniß zwiſchen Rußlaud Deutſch
land und OeſterreichUngarn werde die Gemüther noch lange be
wegen Für Rußland ſei es nur rn r daß man ſeine
Freundſchaft erſtrebe Rußland werde dem vollſtändigen Zerfallen

v

denen der Schlangenbäundigerin Sie hätte es überhaupt
mit dieſer gemalten Schönheit aufnehmen können und würde
ſich in einem kurzen ſchimmeruden Röckcheu gerade ſo aus
genommen haben wie jene Lächelnd ſah ſie hinüber und
es war als müſſe ein glühender verſeugender Hauch dem
halbgeöffnetem Munde entſtrömen

So haſt es nimmer ausgehalten ſagte ſie Und
wann willſt wieder fort

Gar nicht mehr
Was Sie ſprang auf ihn zu legte die Häude auf

ſeine Schultern und wiederholte athemlos Was Gar
nimmer fort Jſt das wahr

Ja Jch hab das Dienen ſatt und bleib wieder da
Aber wo willſt denn hin

Sie eilte mit einem janchzenden Ausruf fort
folgte ihr und holte ſie ein
nochmals

Zur Mutter will ich Jch weiß es liegt ihr nichts an
mir und nichts an Dir aber was thut s Jch muß
jetzt wen habeu dem ich erzähl daß

Sie hat ſchon alles von mir erfahreu und ich hab
Dich hier aufgeſucht weil ich mit Dir allein reden möcht
haben wir uns doch lang genug nimmer geſehen wandte er
ein und zog ſie zurück

Haſt auch recht ſagte ſie hing ſich an ſeinen Arm und
ging nun dicht neben ihm her Eine wahre Glückstrunken
heit leuchtete aus ihrem Blick aber dann wurde ſie doch
plötzlich von dem ſelbſtquäleuden Verlangen zu forſchen und
zu fragen gepackt Sie wußte daß dabei nichts Gutes

Franz
Was iſt denn fragte er

heraus kommen konnte aber es war ihr dennoch nicht mög
lich zu ſchweigen Und wie iſt s denn ich mein
dent immer noch an die Til

Sei ſtill Jch mag nichts mehr reden davon unter
brach er heftig Verſchüchtert ſah ſie ihn an Nun ſchritten

an dem Stamm eines Baumes Jhre Arme glichen ganz ſie weiter bis zu einen großen nahe am Bache liegenden

reien Thielmann ſchen
angeſagte Verſammlung der Sozialdemokraten verboten habe er wurden

Führer der Arbelterdeputation daß dies ein großer ſchütte

ſei jederzeit bereit mit einem der beiden Staaten ein
Sonderbündniß abzuſchließen

Kleine Chronik
16 Juni Verſchüttet Jn Freiherr vet 3 z e nern erſonen durch eine einſtür nwand vert Funſ derſelben wurden todt aus den Trämmern hervor

gezogen

Kempten 15 Juni Vier Menſchen verhrannt In
Stein bei Jnmenſtadt brach am Dienstag früh gegen 3 Uhr in der
Aicheles Sägemühle Feuer aus das raſend ſchnell um ſich griff
und das ganze Anweſen vollſtändig einäſcherte Leider ſind dieſem

Brande auch 4 junge r Opfer gefallenWährend es nämlich dem Pächter der Mühle Lingenhöl und ſeiner
Ehefrau noch gelang nur init dem Nothdürſtigſten bekleidet ſich zureiten vermochten b die 4 noch im elterlichen Hauſe befindlichen

Kinder im Alter von 14 16 19 und 21 u nicht mehrzu retten und verbrannten ſo vollſtändig daß man ſpäter nicht
einmal mehr re von ihnen vorfand Der Vater war uoch
mals nachdem er ſchon im Freien war in das brennende Haus geeilt
um ſeine Kinder z retten mußte jedoch davon abſehen da er
lief ſelbſt zu ver
ſengt worden

Zieſar 15 Jnni Raubmord Aus dem Dorfe Reppi
nichen wird gemeldet daß der ſchon bejahrte Rentier Herms der
von hier kürzlich eine Summe von etwa 1500 Mk geholt hatte Montag
früh todt aufgefunden wurde Von ſeinem Gelde wurden nur noch
etwa 20 Mk die auf einem Tiſche lagen vorgefunden Man vermuthet
einen Raubmord

SEagſtrop Weſtfalen 15 Juni Ein grauenbafter
Mord iſt in dem benachbarten Merklinde verübt worden Der Berg
mann Wilhelm Degener der vebenbei ein flott gehendes Spezerei
geſchäft betrieb mußte weil er ſich einen Unfall zugezogen hatte in das
Krankenhaus in Witten wo er mehrere Monate lag Dieſe Zeit hat
ſeine Fran benntzt um ſich in einen Koſtgänger zu verlieben mit demſie Lcts durchbrachte Als Degener dieſer heimkehrte fand er
ſeine Wohnung leer die Frau war mit dem Ko gänge fort Degenerging ihnen naßh und hat das mit ſeinem Leben bezahlen müſſen Der

Thbäter angeblich ein Bergmann Weber iſt verhaftet
6 Mit rrreag 15 Juni Schlagende Wetter Auf der

pfälziſchen Grube Frankenholz wurden heute durch ſchlagendeWetter 18 Mann ſofort getödtet
Vayreuth 15 Juni Ein ſchwerer Unglücksfall er

eignete ſich hier bei einem Hochzeitsfeſt Vier Herren der Hochzeits
galt darunter ein aus Fäng machten im Wagen einen

Breslau

efahr
rennen Haar und Bart waren ihm ſchon ſtark ver

i8flug nach dem Wagner Feſtſpielhauſe Unterwegs wurden die Pferde
ſchen und das Fuhrwerk kam zum Umfallen Ein Schwager des
Bräutigams Friede aus Hamburg wurde am Rückgrat lebensgefähr
lich verletzt ein anderer Schwager trug ſchwere innere Verletzungen
davon während die beiden Brüder mit leichten Kontuſionen und ein
r ähnen davonkamen Der Kutſcher brach ein Bein und
as Handpferd mußte ſofort er werden
Zürich 15 Juni Ein ſeuſationeller dreifacher Selbſt

mord in beſten Kreiſen macht in der ganzen Stadt großes Auffehen
Ein Doktor Juris Pinis aus Rußland erſchoß erſt ſeine Geliebte
eine junge reiche Ruſſin auf dem Sopha und dann ſich ſelbſt Weiter
erſchoß ſich wenige Stunden nachher in geheimnißvoller Weiſe ein
Student aus Warſchau um wie er angiebt den Verfolgungen
ſeiner Collegen zu entgehen

New York 15 Juni Elektriſche Hinrichtung Jm
Staatszuchthauſe in Sing Sing wurde Joſt Surmond welcher ſeine
Da und ſeinen Vetter ermordet hatte mittelſt Elektrizität hingerichtetDrei Sekunden lang wurde ein Strom von 1750 Volts W ſeinen
Körper geführt und der Strom dann auf 150 Volts reduzirt bis nach
Verlauf von 40 Sekunden der Körper leblos in den Armſtuhl zurückfiel
Es wurden keine äußeren Verbrennungsmerkmale konſtatirt

Peking 14 Juni Hungersnoth Die ſeit einiger Zeit
in der Provinz Schanſi herrſchende d ugersnoth welche infolge
einer langen Dürre ausbrach hat Tauſende von Opfern gefordert Jn
der bedentenden Stadt Kuei Huastſcheng ſind allein gegen
10000 Perſonen des Hungßers geſtorben und auf dem Lande ſind die
Todesfälle verhältnißmäßig noch bedeutender geweſen

Lokales
HDex Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangahe geſtattet

Halle 16 Juni
Die Stadtverordneten Verſammlung hält am nächſten

m Sitzung abReichsgerichtsentſcheidung ſt der Käufer eines mit
Schwamm behafteten Hauſes vor dem Kaufabſchluß von einem Laien
deſſen Aeußerungen aber nach der Sachlage ernſt zu nehmen ſind da
rauf aufmerkſam gemacht worden daß er gut thäte vor dem Kaufe
das Haus erſt des Schwammes durch einen Sachverſtändigen
unterſuchen zu laſſen ſo kann er nach einem Urtheil des Reichsgerichts
im Gebiete des Preußiſchen Allgemeinen Landrechts wenn er
dieſen Rath zu beachten das Haus gekauft hat vom Kaufvertrage nicht
wieder zurücktreten

Verpachtung Jn dem heute Vormittag im Stadtſekretariat
angeſtandenen Termine zur anderweiten Verpachtung des der Stadt
Halle gehörigen am Galgenberge zwiſchen der Feldſtraße und den

Felſenſtein der wie mit zartgrünem Sammt überzogen ſchien
ſo reich bedeckte ihn feuchtes ſchwellendes Moos Hier ſetzte
ſich Franz nieder und ſtützte den Kopf in beide Hände
Lange wartete Lena auf ein Wort von ihm aber er ſchien
ihre Gegenwart ganz vergeſſen zu habeu Trotzig wandte
ſie ſich endlich ab zuckte die Achſeln und ging ihrer Wege
aber ernſt mußte es ihr doch nicht ſein denn in kurzer Ent
fernung blieb ſie ſtehen blickte zurück begann Blumen zu

r deren es hier in reicher Fülle gab band einen
mächtigen Strauß und zielte damit geſchickt nach Franz
Der ſprang empor lachte und zog ſie dann neben ſich nieder

Ja was wird s denn aber nun Das Wildern kannſt
doch nicht wieder aufnehmen fragte ſie nach einiger Zeit

Jſt auch nicht nothwendig erwiderte er Jch hab
mir in den drei Jahren was erſpart und will eine Schenk
wirthſchaft aufangen aber nicht im Dorf unten Dem alten
d ſeine möcht ich übernehmen Die liegt im Wald

enn ich ſie nur bekommen könnt
Das wär ſchon möglich meinte Lena nachdenklich

Der Alte ging ſchon raus für ein Stück Geld Die
Arbeit und Unrnh ſind ihm e zu viel Er kann s
nimimer richten ſeit die Frau todt iſt Früher waren im
mer die Bauern und das Jägervolk im Eber

Und ſo ſollt s auch wieder werden rief Frauz
Wenn die Wirthſchaft flott in Gang käm das wär ſo ein

Leben für mich Jch dächt man köunt ihr wieder auf
helfen Es müßt s nur einer ordentlich anfaſſen Mein

Wunſch war s immer auch früher ſchon Hätt ich damals
nur das Geld dazu gehabt dann wär s vielleicht anders
gekommen mit mir und mit der

Er hatte die letzten Worte mehr zu ſich ſelbſt geſprochen
und ſein Blick irrte unwillkürlich dort hinüber wo hinter
Hecken wilder Roſen rer Kreuze hervorragten
hörte er halb zorniges halb ſpöttiſches Lachen neben ſich

Fortſetzung folgt
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bereits ausgebauten Theile der Kronprinzenſtraße belegenen Acker

lanes von 22 Morgen auf die ſechs Jahre vom 1 Oktober 18983/99
der bisherige Pächter Oekonom Carl Gutezeit in Giebichenſtein
Beſtgebot mit 830 Mk abgegeben Das bisherige Pachtgeld betrug
M
Durch den Biß eines Pferdes wurde geſtern der Hofmeiſter

von hier derartig an der Bruſt verletzt daß er ſich in ärztliche Be
idlung begeben mußte

Unglücklicher Fall Der 8 Jahre alte Sohn des an der
Bahnhofſtraße wohnhaften Kaſtenmachers K kam geſtern Nachmittag
beim Spiel ſo unglücklich zu Falle daß er einen Vorderarm brach

Jm Streite mit einem Genoſſen wurde geſtern der Stein
ſetzer E von hier von dem letzteren derartig mit einer Schippe
bearbeitet daß er nicht unerhebliche Kopfverletzungen davontrug die
ärztliche Hilfe erheiſchten

Kleiner Brand Jm Keller des Grundſticks Scharrengaſſeß
beim Jnwelier Walter fand geſtern Abend ein kleiner Brand ſtatt
Die Feuerwehr wurde requirirt kam aber nicht in Thätigkeit

Jn hülfsbedlrftigem Zuſtande wurde geſtern Nachmittag
3 dem Steinwege ein Ortsfremder der e r Schindler
au du aufgefunden und da er anſcheinend krank war der Klinik
überwieſen

Stichwahl Es ſei darauf aufmerkſam gemacht daß die
Stichwahl in Halle Saalkreis zwiſchen Dr Meyer und
Kunert auf Sonnabend den 24 d M angeſetzt iſt

Aus dem Vereinsleben
J Jm naturwiſſenſchaftlichen Verrin wurde geſtern be

ſchloſſen morgen Sonnabend der Cröllwitzer Papierfabrik einen Beſuch
abzuſtatien für die Theilnehmer an dieſer Beſichtigung iſt die Cröllwitzer
Brücke als Verſammlungsort als Zeit der Zuſammenkunſt 10 Uhr
Vormittags feſtgeſetzt

Jns der Umgebung
Oppin 15 Juni Sturz von der Leiter Die bei dem

Gutsbeſitzer Geißler im Nachbarorte Braſchwitz bedienſtete Magd Bau
aus Plößnitz hatte heute Mittag das Unglück beim Herablangen von
Stroh mit der von der Emportenne abgleitenden Leiter auf die Tenne
herabzuſtürzen Das Mädchen wurde bewußtlos aufgehoben erholte ſich
aber bald wieder Da es erhebliche Verletzungen des Kopfes und des
25 erlitten mußte ſeine Ueberführung in die Klinik zu Halle
erfolgen

Schafſtädt 15 Juni 2 Knaben ertrunken Jn der am
Gräfendorfer Wege belegenen Thongrube zur Hochheim ſchen
Ziegelei gehörig badeten trotz der dort angebrachten Warnungstafel
geſtern mehrere Knaben Plötzlich verlor der achtjährige Sohn des
Arbeiters Reinsdorf aus Groß Gräfendorf den Grund und
ſank Sein Bruder von 11 Jahren ſuchte denſelben zu retten doch der
arme Junge wurde ſelbſt mit ins Waſſer gezogen und mußten beide
Brüder ertrinken da Rettung nicht rechtzeitig vorhanden war
Der Schmerz der Eltern iſt groß

Großörner 15 Juni Erkrankung nach Genuß von
verdorbenem Fleiſch Jm hieſigen Orte ſind über 30 Perſonen
wie man ſagt in Folge Genuſſes kranken Fleiſches erkrankt Eine Probe
d ges iſt zur Unterſuchung an das Geſundheitsamt nach Berlin
abgeſandt

Teutſchenthal Schauturnen Sonntag den 18 d M
wird der hieſige Turnverein ſein diesjähtkiges Schauturnen abhalten

Querfurt 15 Juni Krammarkt Nach Bekanntmachung
des Königlichen Landraths hat der Provinzialrath der Provinz Sachſen
die dauernde Verlegung des Herbſt Krammarktes in Mücheln auf
Freitag und Sonnabend vor dem Todtenfeierſonntag genehmigtWeißrenfels 15 Juni Münzfund Ehrenpreis
Beim Abbruch eines Hauſes in der Kirchgaſſe wurde ein intereſſanter
und werthvoller Münzenfund gemacht Waun und weshalb die be
trächtliche Menge ſogenannter Brakteaten dort mal geborgen iſt darüber
iebt vielleicht eine nähere Unterſuchung des Fundes einigen AnhaltSe dem geſtern beendeten Schützenfeſte in Weimar iſt der erſte

Preis auf Freihand Standfeſtſcheibe nach hier geſallen Herr
F Kallmeyer hat auf einen 501 Theiler das Ehrengeſchenk
der Stadt Weimar beſtehend aus einem Etui mit 250 Mk Bar
einlage in Gold erhalten

Standesamtliche Rachrighſten
Standesamt Halle

Aufgeboten
15 Juni Der Tapezier und Dekorateur Carl Röhricht und Martha

Schulze Königſtraße 21 und Spitze 389 Der Güterbodenarbeiter Otto
San und Friederike Wedner Wörmlitzerſtraße 108 Der Muſiker
Wilhelm Prinz und Emilie Vauck Halle a/S und Naumburg a/S

E e ung15 Juni Der Tiſchler Auguſt Krieghoff und Anna Biereye Parkſtraße 21
und Trödel 20

Geboren
15 Juni Dem Maurer Adolf Nehring ein S Fritz Arthur Victoria

platz 4 Dem Verwalter Hermann Helbing ein S Willy Erich Geiſt
ſtraße 35 Dem Handarbeiter Wilhelm Hebner ein S Wilhelm Andreas
Glauchaerſtraße 61 Dem Schuhmachermeiſter gar Nolte ein S Bruno

ans Blumenthalſtraße 22 Dem Fleiſcher Ferdinand Döring ein S
Hugo Adolf de raſeweg 8 Dem Schneidermeiſter n Welchein S Kurt Rl irichſtraße 837 Dem Graveur Rudolf Wolff ein S
Guſtav Joſeph Rudolf Pfännerhöhe 47 Dem Reſtaurateur Max Seiden
berg eine T Eliſe Anna Helene Beeſenerſtraße 23 Dem Former Karl
Stüber eine T Emma Klara Melitta Krukenbergſtraße 12 Dem VBahn
arbeiter Otto Naumann ein S Max Kurt Charlottenſtraße 17 Dem
ehe er Franz Seeliger eine T Friederike Emma Jda Tauben
traße 23

Geſtorben
15 Juni Wittwe Karoline Hepke geb Buchheim 81 Siechenanſtalt
Des Bautechniker Fürchtegott Oppermann T Hildegard 1 Wucherer

ſrate 26 Des Weichenſteller Karl Beßler T Jda 3 Mötzlicherweg 7
Des Handarbeiter Heinrich Duft T Frieda 1 Saalberg 2 Des

dere Reinhold Schurig T Marie 9 J Zenkergaſſe 5 Des Artiſt
iedrich Beige S Alfred 1 Gottesackergaſſe 1 Des penſ Bahn

arbeiter Albert Roßmann S Richard 2 Klinik Des Tiſchlermeiſter
Robert Renner S Walther 1 J Kl Ulrichſtraße 10 Des Zimmermann
Hermann S Kurt 4 Böllbergerweg 126 Wittwe Antonie
Patzel geb Beſchnitt 46 Wuchererſtraße 78

Vermiſ chtes
Die Elfenbein Naſe Die Operationstechnik in ihrer gegen

wärtigen Vollendung beſchränkt ſich nicht mehr darauf mit dem Meſſer
ein krankhaftes oder ſchädliches Organ zu entfernen ſondern ſie ſucht
auch in irgend einer Weiſe einen Erſatz zu ſchaffen der kosmetiſch und
funktionell befriedigende Ergebniſſe liefert Sie erreicht das zum Theil
dadurch daß ſie todtes Material unter den üblichen Vorſichtsmaßregeln
an die Stelle des verloren gegangenen einfügt und einheilen läßt
Darauf beruht die von Profeſſor Gluck Direktor der chirurgiſchen
Abtheilung des Kaiſer und Kaiſerin Friedrich Kinder rankenhauſes ein
geführte Methode der Fremdkörper Jmplantation und
Gewebszüchtung Derſelbe hat auf dieſem Wege künſtliche Sehnen
und Muskeln herangezüchtet und künſtliche Knochenplomben aus
feſter Kittmaſſe zur Ausfüllung von Knochenhöhlen hergeſtellt Eine
neue originelle Jlluſtration für die Bedeutung dieſer Methode lieferte
der genannte Chirurg in der Sitzung der Berliner mediziniſchen Ge
ſellſchaft durch die Vorſtellung einer jungen Dame welche eine

Naſe aus Elfenbein erhalten hatte Profeſſor Gluck
hat der zum großen Theil zerſtörten Naſe einen Rücken aus Elfenbein
und einen biegſamen Steg gus Platin gegeben Beide Theile heilten
unter der ſchützenden Hautdecke glatt ein und die junge Dame erfreut

ſich des ſeltenen Kunſtproduktes bereits ſeit 1 Jahren ohne jede

Zeit nöthig geweſen ſonſt aber athmet und ſchnaubt die Dame durch
ihre elfenbeinerne Naſe ja ſie trägt ſogar einen Klemmer auf derſelben

Wiener Siegesmahl der Vegetarianer Wir wollen unſeren
Leſern den Speiſezeitel eines vegetarianiſchen Siegesmahles nicht vor
enthalten Dies Mahl wurde zu Ehren der beiden vegetarianiſchen
Diſtanzgänger von Wiener Vegetarignern geboten Die Bankettkarte
ohne Getränke Waſſer koſtete 1 Gulden Nachſtehend der Speiſezettel
Spargel und Carfiol Suppe mit Knödeln Grüne Erbſen mit Reis

Gemiſchter Salat mit Eiern Gemüſe Ragout Mandelpudding mit
Chaudeau Schrotpudding mit Saft GrahamSandtorte Friſches Obſt
und Südfrüchte Wie man ſieht kein Mangel an Gängen

Was man Alles verlieren kann Die Verluſt Annoncen
ſind bekanntlich ſehr mannigfaltiger Natur Es giebt wohl kaum einen

n der nicht ſchon einmal verloren worden wäre Bei den
Verbffentlichungen welche die Betriebeämter von Eiſenbahnen
Direktionen von Verkehrsgeſellſchaften Theater und Etabliſſements von
Zeit zu Zeit ergehen laſſen ſieht man erſt was der Menſch Alles ver
lieren kann den Hausſchlüſſel und ſeinen Hund den Manſchettenknopf
und ſein Portemonnaie das Opernglas und ſeinen Schirm die Uhr
und das Armband u ſ w Daß Kinder verloren gehen iſt auch
nichts Neues mehr daß aber Jemand ſeine Frau verliert etwa nicht
durch den Tod ſondern wirklich verliert das iſt neu und am Freitag
früh in Köpenick vorgekommen Jm Köpenicker Dampfboot ſtand
am Sonnabend folgendes Jnſerat

Verloren
Heute Morgen 6 Uhr iſt mir meine liebe
Frau Eveline Fuhlroth geb Streich
verloren gegangen Der ehrliche Finder
kann ſie behalten Für Unkoſten komme
ich nicht auf

Hugo Fuhlrodt TiſchlerFreund Tiſchlermeiſter Fuhlrodt beweiſt durch die etwas ungehobelte
Annonce daß er ein Gemiithsmenſch iſt Man kann ja zu ſeinen
Gunſten annehmen daß ſeine liebe Frau durch ihre eigene Schuld
in Verluſt gerathen iſt und dann wäre ja Meiſter Fuhlrodts Schadenfreude b Ob er aber nicht doch verſuchen wird die durch
den Verluſt auseinandergegangene Ehegemeinſchaft wieder zuſammen
zu leimen Er iſt ja Tiſchler

Verlobung im Sofängniſt Berliner Blätter berichten Die
beiden hauptſtädtiſchen Vororte Pankow und Nieder Schönhauſen
beſitzen ein gemeinſchaftliches Gefängniß in dem erſtgenannten Dorfe
Die Pankower rühmen ſich gegenwärtig eines männlichen die Nieder
Schönhauſener eines weiblichen Gefangenen und die beiden Siſtirten
ſitzen in aneinanderſtoßenden Zellen die nur durch eine dünne Wand
geſchieden ſind Den hinter Schloß und Riegel Gehaltenen wurde die
Zeit lang ſie verſtändigten ſich erſt durch Anruf und Klopfen
konnten ſich aber nicht ſehen Da es bekanntlich nicht gut iſt daß
der Menſch allein ſei ſo zertrümmerte Er mit ihrer Hülfe in der
Freitag Nacht die ſcheidende Wand und ſie konnten zuſammen nun
kommen Als am Samstag Morgen der Gefängnißdiener erſchien
um nach ihm und ihr zu ſehen fand er das Pärchen im traulichen
téte à téte Natürlich hatte das Jdyll im Gefängniß ſofort ein Ende
Beide wollen ſich nach verbüßter Haft im Standesamte wiederfinden
um ohne zertrümmerte Bretterwand immer bei einander zu ſein

Ueber Menſchen die aus Menſchenſchädeln ihren
Wein trinken Ungläubig und kopfſchüttelnd werden unſere Leſer
ſich fragen Giebt es wirklich Menſchen auf der Welt welche einen
ſolch frevelhaften Uebermuth treiben das iſt ja Sünde und purer
Wahnſinn Ja es giebt leider Gottes ſolche Menſchen in Paris nach
einem Bilde und authentiſcher Beſchreibung des Jntereſſanten Blattes
in Wien und zwar ſind es lauter junge Ariſtokraten aus den vornehmſten
und angeſehenſten adeligen Familien in Paris Der Schreiber dieſer
Zeilen hatte das Dild dieſer unſinnigen Praſſer lange beobachtet und
den Text hierzu einige Male ruhig durchgeleſen Was bezwecken dieſe
Menſchen eigentlich bei ihren Gelagen Nichts gar nichts anderes
als über ſich in Paris und Frankreich Aufſehen zu erregen daß ſie
aus Menſchenſchädeln die inwendig mit Silberblech ausgeſchlagen ſind
ihre theuren Weine trinken am großen Tiſch ſitzt ein höchſt elegant
angezogenes Menſchenfkelett an der Tiſchplatte ſelbſt ſtehen auf Unter
geſtellen erhöht mehrere Menſchenſchädel Und bei ſo einem Frevel
ſo einem Aergerniß gegenüber der denkenden Außenwelt dürften ſich
dieſe junge Lebemänner hoffentlich an den beſtimmten Klubtagen bei
r und theuren Weinen bis zur Morgenſtunde recht gut unter

alten
Die verſiegelte Fenerſpritze Jüngſt erſchien bei einem an

der Thalkirchener Gemeindegrenze ſtattgehabten Geſträuchbrande die
Thalkirchener Feuerwehr nicht am Platze Jetzt wird die Unterlaſſung
auf den Umſtand zurückgeführt daß die Thalkirchener Feuerwehr
Spritze am kritiſchen Tage gepfändet war und die dortige Feuerwehr
ſich genirte mit einer mit königlichen Wappen reich verzierten Spritze
auszurücken Dem Münchener Tagebl berichtet man hierüber Der
Herr Bürgermeiſter von Thalkirchen und der Herr Sägemühlbeſitzer R
von dort hatten im Jntereſſe der Gemeinde Thalkirchen jedoch ohne
Wiſſen der Gmoa einen Prozeß geführt und verloren Die Gemeinde
wurde daher in die Koſten des Prozeſſes verurtheilt Als nun hiervon
der Gmoa Mittheilung gemacht wurde weigerte ſich dieſe die Koſten
zu bezahlen da der Prozeß ohne ihr Vorwiſſen geführt worden ſei
andererſeits weigerten ſich aber auch der Herr Bürgermeiſter und Herr
Sägemühlbeſitzer R für ihre Perſon die Koſten zu bezahlen die durch
einen im Intereſſe der Gemeinde geführten Prozeß entſtanden waren
Da nun kein Theil bezahlte mußte zur Pfändung der Gemeinde ge
ſchritten werden Der hiermit beauftragte Gerichtsvollzieher belegte die
Feuerſpritze im gemeindlichen Feuerhauſe mit Beſchlag und bewappelte
um ganz nach der Jntention des berühmten Erlaſſers zu verfahren die
Feuerſpritze in einer Weiſe die durch Erſichtlichmachung für Jeder
mann erkennbar war

Aufregend Gaſt zum Kellner Zum Henker Fritz erſt
geſtern hat mir der Doktor befohlen aufregende Getränke zu meiden
und nun bringen Sie mir bereits das zwölfte Glas Bier eins immer
ſchlechter eingeſchenkt als das andere

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

4 Berlin 16 Juni 12 Uhr 30 Min Mittags Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Bis Mittag 12 Uhr
ſind 174 Wahlreſultate bekannt Gewählt ſind 7 Kon
ſervative 7 Nationalliberale 2 Deutſche Neichs
partei 1 Freiſinnige Vereinigung 23 Centrum
6 Freiſinnige Volkspartei 16 Sozialdemokraten
1 Antiſemit 1Pole 3 Elſäſſer 1 Däne Jn 106 Fällen
finden Stichwahlen ſtatt Jn Olpe Meſchede iſt der
Redaktenur Fusangel Centr gewählt

Wien 16 Jnni 10 Uhr 30 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Da die deutſchen Wahl
ergebniſſe nur ſpärlich und meiſt Nachts erſt eingetroffen ent
halten ſich die Morgenblätter noch jeder eingehenden Beſprechung
Nur das Extrablatt ſchreibt Folgendes Das Charakteriſtiſche
des diesmaligen alle Geiſter und Gemüther tief aufregenden Wahl
kampfes liegt in dem Umſtand daß keines der ſich gegenüberſtehen
den politiſchen Heereslager dem Siege wohlgemuth entgegenſieht
Dem einen wie dem andern Theil ſei vor der Entſcheidung bange
überall dränge ſich die Empfindung auf daß bei dieſem Wahlkampf
um weit wichtigere Dinge als nunr die Reform der
deutſchen Wehrverfaſſung gekämpft werde Die Frage ſei
eminent ſachlicher Natur und nicht der hundertſte Theil der

Wahlbürger vermöge ſich darüber klar zu werden wer bei dieſem
Streit im Rechte ſei Wie ſich auch das Endergebnis geſtalten
möge einer befriedigenden Entſcheidung dürfte ſchwerlich entgegen
geſehen werden können Der Kampf der Gefühle gegen die miſr
täriſche Fachwiſſenſchaft werde wahrſcheinlich mit noch mehr Er
bitterung als bisher fortgeführt werden

S Petersburg 16 Juni 9 Uhr 35 Min Vorm Tele
gramm nuſeres Korreſpondenten Das Geſetz gegen die
Einwanderung deutſcher und öſtereichiſcher Arbeiter in
Rußland wird mit größter Strenge durchgeführt So wurden vor
einigen Tagen zwei Mühlenbeſitzer in der Nähe von Lodz mit je
350 Rubel beſtraft well ſie deutſche Arbeiter die der ruſſiſchen
Sprache unkundig waren beſchäftigten

Die Wahlen im Reiche
Berlin Jm erſten Wahlkreis Stichwahl zwiſchen Langerhans

freiſ und Täterow Soz Jm 2 Wahlkreis Stichwahl zwiſchen
Virchow freiſ und Fiſcher Soz Jm 83 Wahlkreis Stichwahl
zwiſchen Munckel freiſ und Vogtherr Soz Jm 4 Wahlkreis
Paul Singer Soz gewählt Jm 5 Wahlkreis Stichwahl zwiſchen
Baumbach freiſ und Schmidt Soz Jm 6 Wahlkreis Lieb
knecht Soz gewählt

Hamburg Hier wurden in den 3 Wahlkreiſen die Sozialiſten
Bebel Dietz und Metz ger gewählt

Bremen Hier wurde der Kompromißkandidat Freſe frei Ver
gewählt

Landéberg a W Stichwahl zwiſchen Schröder freiſ Volksp
und Pätzel Soz

Brandenburg Stichwahl zwiſchen Wieſike Konſ und Bund
der Landw und Ewald Soz

Breslan Jn den beiden Wahlkreiſen der Stadt Breslau ſind
die ſozialdemokratiſchen Kandidaten mit etwa 1000 Stimmen
Mehrheit gewählt worden Breslau Oſt Tutz auer Berlin Breslau
Weſt Dr Schönlank Berlin

München 1 v Vollmar Soz gewählt
München 2 Stichwahl zwiſchen Burkhardt Kartell der Natl

und freiſ Ver und Birk Soz gilt als ſicher
Coesfeld Münſter Frhr v Heeremann Cr gewählt
Glauchau Auer Sozialdemokrat gewählt
Gera Wurm Sozialdemokrat gewählt
Crimmitzſchan Colditz Sozialdemokrat gewählt

ſich an Crkugitſchan Die Wahl von Stolle Soz gilt als
icher

Magdeburg Klees Soz gewählt
Nürnberg Grillenberger Soz gewählt
Sonneberg Reißaus Soz gewählt
Deſſan Peus Soz gewählt
Altenburg Buchwald Soz gewählt
Crefeld Dr Bachem Ctr gewählt
Trier Stadt und Land Rintelen Ctr gewählt
Aachen Stadt Mooren Ctr gewählt
Stollberg Schneeberg 2c Seifert Soz mit großer Mehr

heit gewählt
Vonn Rheinbach Wiederwahl von Spahn ECtr geſichert
i Stichwahl zwiſchen Herbert Soz und Brömel

freiſ Ver
Lübeck Stichwahl zwiſchen dem Kompromiß Kandidaten

Frankfurt a M Stichwahl zwiſchen Oswaldt natlib und

und natl und Pinkau Soz

Charlottenburg Teltow Beeskow

Stichwahl zwiſchen Petri natl und
Bebel Soz

Bunzlau Lüben Stichwahl zwiſchen Schmieder freiſ und

Siegen Wittgenſtein Stöcker kommt diesmal mit dem

Görlitz adt und Land Stichwahl zwiſchen Lüders freiſ

und Jochem Soz

Homburg v d H Stichwahl zwiſchen Weſtermacher natl

zwiſchen undFleiſchmann S

Dr Goertz freiſ Ver und dem ſozialiſt Kandidaten Schwarz

Schmidt Soz
Leipzig Stadt Stichwahl zwiſchen Prof Haſſe deutſchkonſ

Niederbarmen Stichwahl zwiſchen Stadthagen Soz und
Dr Jrmer

Stichwahl zwiſchen Ring
konſ und Zubeil Soz

Straßburg Elſaß

Mainz Stichwahl zwiſchen Joeſt Soz und Braun natl
Elberfeld Stichwahl zwiſchen Harm Soz und Dahm knſ

dem konſervativen Gegenkandidaten
Eſſen a d Ruhr Stichwahl zwiſchen Krupp und Stoetzel Ctr

Nationalliberalen in die Stichwahl
Zug Stichwahl zwiſchen Wehlke Soz und Jebſen natl

t

Volksp und Keller Soz
Dauzig Stadtkreis Stichwahl zwiſchen Rickert freiſ Ver

Dortmnund Stadt und Land Stichwahl zwiſchen Möller natl
und Toelcke Soz

und Brühne Soz
Nüdesheim wahr Köpp freiſ Ver

oz

Dresden Altſtadt Stichwahl zwiſchen Haenichen Antiſemit
und Horn Soz

Erfurt Stichwahl zwiſchen Eugen Nichter freiſ Volksp
und Hülle Soz

Liegnitz Stichwahl zwiſchen Kauffmann freiſ Volksp und
Pinn Soz

Aunaberg Stichwahl zwiſchen dem natl konſ Vöhme und
dem Soz wahrſcheinlich

Mannheim Stadt und Land Stichwahl zwiſchen Dreßbach
Soz und Baſſermann natlib

Heidelberg Stichwahl zwiſchen Freiſinn und Nationallib
Würzburg Stichwahl zwiſchen Neckermann Etr und Fülle

Soz
Königsberg Stadt Stichwahl zwiſchen Krauſe natlib und

Köln Stadt Stichwahl zwiſchen Greiß Ctr und Lücke Soz
Schultze Soz

Dank
Für die prompte und ſo ſchnelle Berichterſtattung aus

allen Wahlorten des Saalkreiſes die uns ermöglichte
früher als die andern hieſigen Blätter nämlich bereits
10 Uhr Abends das Geſammtreſultat bis auf

8 ländliche zuweit entfernt liegende Wahlbezirke mittelſt
Extrablätter bekannt zu geben ſagen wir allen Denen
welche zu dieſem Erfolge beigetragen haben unſern auf
richtigſten Dank

Verlag und Redaktion des General Anzeiger

Waſſerſtände
Trotha 1,08 15 Jnni
pegel 0,26 Dresden 1,42

2Vetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 17 Juni

Bei Oſtwind warmes ziemlich heiteres und trockenes
Wetter

Am 16 Jnni Halle unterhalb 1,58
Calbe Oberpegel 1,24 Unter

Magdeburg 0,80

Störung Einige Neparaturen an dem Gerüſt ſind im Laufe der

Bacielalcem
Wer blge ſeste Preise

ò

Prottirhandtüeher badeanzäge Brummer Be
Grosse Auswalil

njamin
23 Gr Vlrichstr 23 part u I Etage



ſfh

Sommer 2leberzieher
Sommer Jacketanzüge
Sommer Hoſen
Sommer Mäntel

wegen vorgerückter Saiſon zu bedeutend
herabgeſetzten Preiſen

Arbeiter Garderobe
zu Original Fabrikpreiſen

einpfiehlt

König
Leipzigerſtraße 6

Seite 4 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

liebentha 00
Leipaigerstrasse 100

empfehlen

Damen Reise und re Vahete
artenſütte

17 Juni Nr 140
9

Stück von 1,00 an

6

Eigenſchaften und höchſten Nährwerth
Sorge um das Gedeihen der Kinder fernhält

Warum
iſt Carl Koeh s Nährzwieback für jede
Mutter die ihre Kinder will aufblühen ſehen
ein unentbehrlichſte Nährmittel geworden

Weil derſelbe durch ſeine unſchätzbaren

Curl Kochs Nährzwieback regelt den
Stuhlgang u verhindert Verdauungsſtörungen
er bildet den Kindern geſundes Blut ſtarken
Knochenbau u ſchützt vor den Kinderkrankheiten

COnrl Koch s Nährzwieback iſt die
beſte Speiſe für Wöchnerinnen Kranke Magen
leidende ſchwache Perſonen Reconvalescenten
Jn Düten und Packeten zu 10 20 30 und
60 Pfg in

I Oh SFabrik hygieniſcher Nährmittel Herrenſtraße 1
und bei Helmbold

Ernst Jontzseh Leipzigerſtraße
H Quaritsch Flora Drogerie
A Pietseh Firma Schlüter Söhne

Merſeburgerſtraße
Steinbach s Adler Drogerie Königſtr
Schult Libusch Magdeburgerſtraße
Frans Zinke Wuchererſtraße
Roskoden Co Gr Steinſtraße
Noak Lorengs Gr Steinſtraße
Georg Uber Sechlüter s Nachf Steinſtr
Wiedero s Nachf am Markt
F A Patz Gr Ulrichſtraße

Co Leipzigerſtraſze
Richard Heinge Mansfelderſtraße 7
G Osswald Geiſtſtraße
R Sachse am Friedrichsplatz
Drogerie Leonhardt Reilſtraße
J R Strässner Bernburgerſtraße
Gebr Kircheisen am botan Garten
B Walther Nachf Steinweg
F W Glaeser Gr Klausſtraße
Friedrlch Drogerie Friedrichſtraße 53
A Reichardt jun Giebichenſtein
Felix Sioli Giebichenſtein

Ausſchreibung
Die Verbreiterung Regulirnng und Nenpflaſternng des Fahr

dammes an der Ecke der Reil und Triftſtraße ſoll im Wege der Weit
bewerbung vergeben werden

Mittwoch den 21 Juni
Angebote ſind bis

1893 Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen und die
Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 13 Juni 1893 Der Stadtbaurath
Genzmer

jede

Uwren We 7 Uwren

eine Uhr braueht bestelle bei mir
denn Schweizeruhren sind die
besten solid pünktlich und genau

ohend Sendung portofrei
Silber fein 10 Rubexnontoir Goldrand M 14,50

Silber fein allerbesteRemontoir Rum 10
Remontoir Silber hochfeine Anker

15 Rubis M 20
jp Silber Anker m SprungdRemontoi Chronomet 25

Kottl Hoffmann St Gallen

Stroh und PFilzhüte
in grösster Auswahl vom blillgsten

bis feinsten Genre

Rud Sachs 60
Hoflieferanten

Halle a/S Gr Ulrichstrasse 57

Gardinen und Dekorationen
werden geſchmackvoll u billig aufgeſteckt

Mühlweg 3l1 part l

Echt goldene

Broschen
in großer Auswahl

F R TittelLiebenauerfſtraße 165

Echt goldene

Armreifen
in den neueſten Muſtern

F R Tittel
Liebenauerſtraße 165

Echt gold Ohrringe
ſowie ſolche in Gold mit Silber

einlage

F R TittelGold u Silberwaaren Bijouterie
waaren Fabrik

Limonaden Pulver
a Pfd 1 Mark

Ipfelſinen und Citronengeſchmack
empfiehlt als das geeignetſte Rrfrischungsemittel auf Reisen

und Ausflügen
Johannes David Conditorei Geiſtſtr 1

für D und KinderkleiderDe BRester r u amen u nderkleiderbilligſt
r Markt 2 II Frau Marie Koölbel

r XV grosse Hannoversche ILotterie
Ziehung ohne Aufschub schon 4 Juli cl

wi nen O Procent
aupf 10 OO0OO Mark 5000 Mark

4000 Mark 3000 Mark 2000 Mark
3 A 1000 5 A 500 10 17 9 a rJ oose für ark Porto u Liste fgLooso à 1 Mark versendet das Generaldebit von

Hermann VFranz Hannover
bei Rioh Schroedel J Barck Co und Lindau

Winterfeld in Halle

Wollene Decken
Hteppdecken

Daunendecken
in grosser Auswahl

Bruno Freitag
Halle a S

UHof Kalligraph Vix s m
d Schreib Lehr Methode eJ h Unter Garauntte des sicheren u schnellen Erfolges

lehre ich nach dieser unübertroffenen Methode einem Jedäen ohne
Unterschied des Alters mag er noch so schlecht und unleserlich schreiben in
kurzer Zeit eine getällige und gelüufige Hanäschrift Lehre Beuntsch
Luatein Kopf und Rundsehritt Anmeldungen u Rintritt zu jeder Zeit

Mäasigoes Honorar
F Wehimner Vertreter des Herzoglich Sachsen Altenburgischen

Hofſ Kalligraphen II Vix zu Magdeburg
Vnterricehtsloknal Gr Steinstrasse 18 3 tage

Preisangabe unterlaſſe hier
da doch nur bei Beſichtigung

der Waaren die Preis
würdigkeit kenntlich iſt

a S

R

iſt vom Allerbilligſten

in reichſter Auswahl

Jeder Artikel

vorräthig
e

Geſchäftshaus fein
Der allerbilligſte ſtreng

feſte Verkaufspreis
iſt auf jedem Gegenſtand

dentlich vermerkt

Cheviot Anzüge
1 und reihig

Gesellschafts Anzüge
Mode Anzüge
Frack Anzüge
Saison Anzüge

Sommer Paletots
Havelocks

Staub Mäntel

S Weiss
Halle a
er Herren u Knabenmoden

m

L

Wasserdichte Mäntel
Jagd und Hausjoppen

Kutscher Mäntel
Schlafröcke

Turner Hosen
Radfahrer Anzüge

Schul Anzüge
Knaben Anzüge

Be
r
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Märſo
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Debatte

Hier
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faſt dur
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Erregun
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